
Konzept HÜTTENDORF   Verwaltungsgemeinschaft Eibelstadt 

 
Das Hüttendorf wird jährlich von VGem-Eibelstadt organisiert und ist ein zusätzliches pädagogisches 
Ferienangebot.   
 
Das Freizeitangebot bietet Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 – 14 Jahren, die Möglichkeit in 
Teamarbeit eine Holzhütte zu errichten. Das Dorf steht jedes Jahr unter einem anderen Oberthema, 
danach werden die Hütten und auch die Projekte ausgerichtet.  
Durch die gegenseitige Ergänzung verschiedenster Stärken und Bedürfnisse, die die Kinder und 
Jugendlichen mitbringen, gelingt die Teamaufgabe. Die Kindergruppen lernen ihr Hüttenteams durch 
die Zusammenarbeit besser kennen. Die Teams werden angeleitet sich gegenseitig zu unterstützen 
und erfahren weitere soziale Werte bei der aktiven Beteiligung am Projekt. Die Kinder erlernen 
spielerisch handwerkliches Geschick, trainieren ihre Fein- und Grobmotorik und üben sich im planen 
und umsetzten einiger Ideen.  Die Kinder haben die Möglichkeit ihre Kreativität und all ihre Ideen 
miteinzubringen. Zudem steht bei uns die Selbständigkeit und Mitverantwortung für kindgerechte 
Aufgaben im Vordergrund und wird immer wieder angeregt.  
Neben den Arbeiten an der eigenen Hütte fördern wir die Dorfgemeinschaft. Die Partizipation der 
Kinder soll auch auf das ganze Hüttendorf generiert werden. Dies wird jährlich durch eine kindgerechte 
demokratische Wahl eines Hüttendorfrates und BürgermeisterInnenwahl umgesetzt. Diese Ämter 
entscheiden in täglichen Sitzungen ob Veränderungen am Dorf vorgenommen werden müssen, wie 
z.B. Sicherheitshinweise, Regeln, neue Spiele, themenbezogene Highlights, Planung des Elternfests, 
neue Rollen (Postamt, Hütten-TÜV) oder sogar Entscheidungen über den Einsatz der 
Hüttendorfwährung.  
 
Die erste Woche des Ferienangebotes beinhaltet fast ausschließlich den Aufbau und die 
Verschönerung des Dorfes. Dennoch wird neben dem Bau auch ein Alternativprogramm geboten, dass 
zur abwechslungsreicheren Tagesgestaltung dient, wie z.B. Bewegungsangebote, kreative Angebote, 
Ausflüge, usw. In der zweiten Woche des Angebots beziehen sich die Projekte auf das aktuell geltende 
Hüttendorfthema, wie z.B. 2022 Berufe – Sanitäter „Erste Hilfe Kurs“. Zusätzlich gibt es aber 
dorfübergreifende Angebote, wie z.B. die Veranstaltung eines Fußballturniers, Zirkusprojekt, usw., an 
dem sich alle Kinder anmelden können.  
 
Die Kinder sollen sich in der Gemeinschaft des aufgebauten Dorfes einbringen und einen Teil zu der 
Gestaltung beitragen. Somit lebt die zweite Woche auch von spontanen Ideen und ist nicht immer 
streng durchgeplant.  
 
Die Elternarbeit ist ein wichtiger Faktor bei diesem Projekt. Die DorfbetreuuerInnen freuen sich 
jährlich über die Unterstützung von engagierten Eltern, wie z.B. bei der Mitwirkung des 
Elternnachmittags oder der Nachtwanderung. Zudem ist auch eine Zusammenarbeit zwischen Eltern 
und BetreuerInnen unabdingbar, bzgl. der individuellen Bedürfnisse der Kinder.  
 
Unser Mitarbeiterteam wird jährlich neu zusammengesetzt. Es besteht meist aus einer Gruppe von 
Volljährigen und Minderjährigen ehrenamtlichen JugendarbeiterInnen. Die Mitarbeit am Hüttendorf 
bedarf keiner pädagogischen Ausbildung. Die jugendlichen HelferInnen zwischen 15 und 18 Jahren 
werden vom Leitungsteam des Hüttendorfs täglich angeleitet, die sozialen Bedürfnisse und Situationen 
der Kinder zu begleiten. Wir suchen jährlich neue motivierte und engagierte Mitarbeiter. Bitte melden 
Sie sich, wenn sie Interesse haben.  

 



Rahmenbedingungen des Hüttendorfs 
 

  Zeitraum:   die ersten beiden Sommerferienwochen (Montag – Freitag) 
 Uhrzeit/Ablauf:  Beginn: 09.00 Uhr   Ende: spätestens 16.00 Uhr  

Mittagspause: 12.30 – 13.00 Uhr Essens und Ruhepause 
Spielepause:    13.00-14.00 Uhr 
Hüttendorf Aktionen: 14.00 – 16.00 Uhr  

 Abholung:   jederzeit möglich /oder/ Kinder können jederzeit   
   selbständig (Mittagspause) den Platz verlassen, wenn gewünscht 

 Ort:    das Hüttendorf wird jährlich in Winterhausen stattfinden.  
 Essen:    keine Verpflegung angeboten – die Kinder benötigen eine Brotzeit 
 Kosten:   pro Woche 50 Euro / zwei Wochen 100 Euro  
 Informationen: werden immer über das Mitteilungsblatt herausgegeben 
 Anmeldung?  Jedes Kalenderjahr ca. ab Mai – Termin wird in Mitteilungsblatt 

   veröffentlicht. Es müssen 3 Formblätter zur Anmeldung im Rathaus 
   abgegeben werden (Steckbrief/Betreuungsvertrag/SEPA). Die  
   Formblätter können auf der Internetseite heruntergeladen werden. 
   Sie erhalten nach Ende der Anmeldefrist eine Zu- oder Absage (je 
   nach Eingangsstempel).  

 Kinder:  nur Kinder der VGem Eibelstadt – Kinder im Alter von 6-14 Jahre.  
  Kinder die zu diesem Zeitpunkt den Kindergarten oder andere   
  Schulvorbereitende Einrichtungen besuchen, sind nicht am   
  Hüttendorf zugelassen.  

 Teilnehmergrenze:  die Teilnehmergrenze wird jährlich anhand der Mitarbeiterzahlen 
   (Ende April) festgesetzt. Somit können jährlich ab Mai die jeweiligen 
   Teilnehmerplätze veröffentlicht werden.  

 „Keine festen Plätze“: das Hüttendorf kann keine Plätze fest gewährleisten. Es ist ein  
  jährlich auf eine neue Anzahl Kinder ausgelegtes Projekt. Wir können  
  diesem Projekt leider keinen „Notbetreuungs-Charakter“ auferlegen.  
  Es ist somit nicht für Eltern geeignet die definitiv eine Betreuung  
  benötigen. Es gibt keine Reservierungsmöglichkeit vor dem   
  Buchungszeitraum. Es ist keine fest verankerte Ferienbetreuung ggf.  
  kann das Projekt auch nicht stattfinden.    

 
 
Kontakt 
Leitung Michael Hemkeppler     stellv. Leitung Sabrina Tanzer  
Telefon: 0151 42428034    Telefon: 01516 1925193 
Email: stadtjugenarbeit@eibelstadt.de 
 
          Stand: 13.02.2023 
 


